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Nachstehend die relevanten Infos zur Quali: 
 

1. Genereller Hinweis: Die Quali-Matches müssen in der Division geschossen 
werden, in der man  zur EM antreten will. 

2. Für eine Wertung werden Matches des LIII und höher sowie ausgewiesene 
Matches des L II herangezogen. Mindestens zwei Auslandsstarts auf Level III 
oder höher sind verpflichtend.  

3. Grundsätzlich werden die insgesamt fünf besten aller von einem 
Qualifikationsteilnehmer gemeldeten in- und ausländischen Matchergebnisse 
zur Wertung herangezogen, wobei mindestens ein Auslands-Level III-Match in 
die Wertung einfließt. 

4. Gewertet werden die Prozentpunkte bezogen auf den Gewinner der jeweiligen 
Division/Category. Bei Wertungsgleichstand werden sieben oder im 
Bedarfsfall mehr der besten Matchergebnisse der jeweiligen Schützen 
herangezogen. Empfehlung daher: mehr als fünf Ergebnisse einreichen.. 😉 

 
5. Die Teilnahme an der Staatsmeisterschaft in der Division, in der bei der EM 

gestartet wird, ist verpflichtend. 
Weiters hat der Vorstand beschlossen, auch den MahöCup sowie die 
gesplittete Wiener Landesmeisterschaft als sanktionierte LII-Matches für die 
EM-Qualifikationswertung zuzulassen. 
 

6. Zur Wertung wird der jeweilig „von-Hundert-Satz“ bezogen auf den  
Sieger der Division oder Category herangezogen. 
Aus den fünf gewerteten Ergebnissen wird der Durchschnitt errechnet.  
Für die Aufnahme in den Auswahlkader gelten folgende %-Sätze: 
- Allgemeine Klasse                                80% 
- Senioren                                               70% 
- Junioren, Ladies, Supersenioren          60% 
 
Wird sich zum Zeitpunkt der Europameisterschaft der Category-Status des 
Interessenten geändert haben (Junior – Regulär, Regulär – Senior, Senior – 
Super Senior) so gilt der Wert, der zum Zeitpunkt der Europameisterschaft 
maßgeblich ist. 

 


